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Willkommen in der 

Krabbelgruppe 

 

Im Pfarrcaritaskindergarten Sarleinsbach 

 
Mail: kindergarten.sarleinsbach@aon.at und 

KG413230@pfarrcaritas-kita.at 
Telefon - Krabbelgruppe: 07283 8553/ 56 

Voraussichtliche Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch von 7:00 – 15:00 (möglich, wenn 3 Kinder angemeldet sind) 

Donnerstag und Freitag von 7:00 – 12:30 

mailto:kindergarten.sarleinsbach@aon.at
mailto:KG413230@pfarrcaritas-kita.at
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Der Tagesablauf in der Krabbelgruppe 
 

 
Ankommen (7:00 – 8:30) 
Beim Ankommen wird ihr Kind von uns begrüßt und es ergibt 
sich die Gelegenheit sich kurz über Aktuelles auszutauschen.  
Danach verabschieden sich die Eltern kurz.  
 
Kinder brauchen täglich wiederkehrende und vertraute Abläufe 
(Verabschiedungsritual), diese erleichtern den Kindern den 
Abschied, außerdem geben sie Sicherheit und Orientierung. Ist 
die Verabschiedung vollbracht, geht das Kind seinen 
Bedürfnissen nach.  
 

 
Freispielzeit (7:00 – 8:45) 
In einer Gruppe von unter 3- Jährigen schaffen sich die Kinder ihre Lerngelegenheiten selber im 
Spiel (Lerngelegenheiten im Bereich Soziales, Bewegung oder durch Forschen mit Materialien). 
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Dem Spiel kommt eine besondere Bedeutung zu, da dies die Form ist, in der Kinder ihre 
Erfahrungen machen und Entwicklungsschritte von selber üben. 

Die Entwicklung ist von Schwerpunkten bzw. Meilensteinen geprägt. 
 

         

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Je nachdem in welcher Phase sie stehen, werden immer wieder 
bestimmte Bewegungen oder Abläufe wiederholt, bis sie für das 
Kind begreifbar sind z.B. Treppen steigen, Kochtöpfe ein- und 
ausräumen.  
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In der Krabbelgruppe besteht die Aufgabe der Pädagogin darin, die Themen der 
Kinder zu beobachten und dementsprechend Lernumgebungen vorzubereiten,  
in denen die Kinder möglichst selbsttätig handeln können. 
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Jause (ca. 9:00) 
Zu Beginn des neuen Krabbelgruppenjahres wird von jedem Kind ein  
Beitrag von € 20,- für die Jause eingesammelt, da die Jause von uns besorgt wird. 
Die Jause findet gemeinsam statt, da es das Wir Gefühl stärkt und eine gemütliche, 
familiäre Atmosphäre entsteht. Sobald das Kind satt ist darf es seinen Platz 
aufräumen, Hände waschen und seinen Bedürfnissen wieder nachgehen.  
Niemand wird zum Essen gezwungen und das Ausprobieren von verschiedenen 
Lebensmitteln wird den Kindern nahegelegt, aber ein „Nein“ wird respektiert. 
 
Wir legen einen großen Wert auf gesundes Essen, da eine zu zuckerhaltige Jause die 
Kinder aufwühlt und so Stress verursacht. Außerdem hält das Sättigungsgefühl nicht 
lange an und die Kinder haben bald wieder Hunger. 
 

 

Wir freuen uns über „Lebensmittelspenden“.  
Das bedeutet, wenn ihr zu Hause eine große Ernte an Gemüse/ Obst habt, könnt ihr 
gerne eurem  
Kind etwas in die Krabbelgruppe mitgeben.  
Isst euer Kind gerne selbstgemachte Marmelade, Honig, Brot oder ähnliches könnt 
ihr es uns gerne bringen. Die Kinder freuen sich, wenn sie etwas von zu Hause 
mitnehmen dürfen und wir kommen länger mit dem Geldbeitrag aus.  
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Singkreis (ca.10:00 Uhr) 
Wir treffen uns im Gruppenraum oder Schlafraum zum Begrüßen, gemeinsamen 
Singen und Spielen. Die Kinder dürfen mitentscheiden was gemacht wird, wir 
besprechen Wichtiges für den Tag. Jedes Kind soll spüren, dass es ein Teil dieser 
Gruppe ist und Freude am gemeinsamen Tun entwickeln.  

         

 
Außerdem werden Geburtstage, Nikolaus, Advent und weitere Feste im Morgenkreis gefeiert. 
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Pflege 
Gewickelt wird durchgehend, je nach Bedarf aber vor allem 
bevor wir den Gruppenraum verlassen (Garten, spazieren oder 
Turnsaal). Die Pflegesituation wird nach dem Konzept von 
Emmi Pikler, einer ungarischen Kinderärztin und 
Kleinkindpädagogin gestaltet. Wir begegnen den Kindern mit 
Feinfühligkeit indem wir uns dafür viel Zeit nehmen und die 
Kinder zum Mithelfen anregen. Auf besondere Wünsche und 
bekannte Elemente des Ablaufes von zu Hause können wir in 
dieser Zeit besonders eingehen.  
Wir begleiten ihre Handlungen dabei sprachlich, dadurch 
bekommen sie das Gefühl der individuellen Aufmerksamkeit 
für ihre Interessen. Wichtig ist auch, dass wir die Kinder auf 
jede Handlung vorbereiten, damit auch der Pflegeablauf zu 
einem Ritual werden kann. 

 

Freispielzeit drinnen oder draußen (10:00 – 11:30)   
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Bewegung ist wichtig! 
Wir versuchen den Garten so oft als möglich zu nutzen oder spazieren zu gehen. In 
der frischen Luft machen die Kinder viele soziale Erfahrungen, unter anderem mit 
Tieren. Außerdem können Bewegungserfahrungen ihre Körperwahrnehmung 
verbessern.            
 

         

Bei Schlechtwetter stehen uns der Bewegungsraum und die Halle zur Verfügung. 
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Abholzeit am Vormittag: 
In der Abholzeit befinden wir uns grundsätzlich im Gruppenraum, 
damit die Abholsituation immer gleich ist, welche auch ein 
wiederkehrendes Ritual für das Kind sein soll. 
 
Bei Schönwetter kann es sein, dass wir im Garten anzutreffen sind. 
Mo – Do: bis 11:30 
Donnerstag und Freitag: bis 12:30 (je nach Bedarfsanmeldung) 
 
 
 

 
 

Mittagessen (11:30 – 12:00) 

Wir laden die Kinder ein Neues zu probieren, haben jedoch 
Respekt, wenn ein Kind Nein zu etwas sagt. Durch eine 
besondere Tischgestaltung, klaren Tischregeln (nicht mit dem 
Essen spielen) soll eine gemütliche Atmosphäre entstehen, in der 
das Kind die Möglichkeit hat sich wohlzufühlen. 
 
 

Beim Mittagessen legen wir einen großen Wert auf die Selbstständigkeit der Kinder, doch wenn die 
Müdigkeit stärker ist helfen wir alle zusammen.  
Sind die Kinder mit dem Essen fertig, werden sie bei Bedarf noch einmal gewickelt und aufs Rasten 
vorbereitet. 

 
Ruhephase (12:00 – 13:45) 
Schlafen ist wie das Essen eine biologische 
Notwendigkeit. Da im Laufe des Vormittags viele 
Eindrücke gesammelt werden, benötigt das Kind 
um die Mittagszeit eine Pause um diese zu 
verarbeiten. Das Rasten findet im Nebenraum 
statt. Jedes Kind hat sein eigenes Bett, Matratze, 
Matratzenschoner und Leintücher sind 
vorhanden.  
 
Nur eine Decke und Polster inklusive 
Bettwäsche bitten wir euch von zu Hause mit zu 
nehmen, da zum Beispiel der vertraute Geruch 
bereits für Beruhigung und einem Gefühl der 
Sicherheit sorgen kann. 
Der Erfahrungsaustausch (Vorlieben beim Einschlafen, …) zwischen den Eltern und der Pädagogin 
ist dabei sehr gewinnbringend. 
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Abholzeit (14:00 – 15:00) 
 

 
 
Je nach Schlafbedürfnis werden die Kinder unterschiedlich 
wach oder werden von uns behutsam aufgeweckt. Sie 
werden im Gruppenraum wieder angezogen und 
anschließend folgen sie ihren Spielinteressen drinnen oder 
draußen, bis sie abgeholt werden. 
 
 

 
         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  
 

Pfarrcaritas Krabbelgruppe Sarleinsbach – Juli 2026 11 

 

Die Eingewöhnungsphase  

 

Einem Kind einen sanften Übergang von der 
Familie in eine Krabbelgruppe zu bereiten ist 
nicht einfach. Kinder bauen in den ersten 
Lebensmonaten/-jahren besondere 
Beziehungen zu den Menschen ihrer Umgebung 
auf (Bindung). Gerade in Stresssituationen (wie 
die Eingewöhnung), benötigen sie die 
Aufmerksamkeit ihrer Bezugspersonen, um ihr 
inneres Gleichgewicht halten zu können. 
 
Dies macht die Anwesenheit der Eltern während 
der Eingewöhnungszeit in der Krabbelgruppe 
nötig. Entbehrlich wird sie erst dann, wenn die 
Kinder eine bindungsähnliche Beziehung zur 
Pädagogin aufgebaut haben. Sie soll von den 
Kindern als sichere Basis wahrgenommen 
werden, der sie vertrauen können.  
 
Kinder benötigen für den Aufbau einer derartigen Beziehung im günstigen Fall zwischen 6 und 14 
Tage, kann jedoch auch vereinzelt bis zu 6 Wochen dauern.  
Wir bitten dabei um Geduld, da eine gute Eingewöhnung eurem Kind sowie euch die Zeit in der 
Krabbelgruppe sowie bei neuerlichen Eingewöhnungen erleichtern wird. 
 
Egal an wie vielen Tagen ihr euer Kind angemeldet hat, die ersten zwei Wochen werdet ihr jeden 
Tag die Krabbelgruppe besuchen, damit wir eine Beziehung zu deinem Kind aufbauen können. Die 
ersten drei Tage werdet ihr maximal eine Stunde gemeinsam mit eurem Kind in der Gruppe 
verbringen. Dann wird die Zeit mit der Bezugsperson minimiert und die Aufenthaltsdauer die das 
Kind allein in der Krabbelgruppe verbringt erhöht. 
 
Die ersten Tage 
Die ersten 3-4 Tage kommt eine Bezugsperson gemeinsam mit dem Kind in die Gruppe. Der 
Erwachsene sucht sich einen Platz an dem er sitzen bleibt. Ihr solltet nicht euer Kind oder die 
Anderen unterhalten, ihr steht eurem Kind als sicherer Hafen zur Verfügung. Verzichtet auf 
Vorschläge für intensive Beschäftigungen mit eurem Kind und lasst es selbstständig den Raum, die 
Materialien und die Spielpartner entdecken. Wenn sich das Kind sicher fühlt und weiß, dass es sie 
immer am selben Platz findet kann es sich von ihnen fortbewegen und alles entdecken. 
Das Kind braucht Zeit, um sich ein Bild über die neue Situation zu machen. Die Pädagogin versucht, 
im geeigneten Moment, vorsichtig Kontakt zum Kind aufzunehmen.  
Nur wenn die Kinder die Pädagogin noch nicht akzeptiert, greifen die Eltern helfend ein. 
 
Der erste Trennungsversuch 
Am 3./4. Tag, je nachdem wie sich das Kind verhält, kann ein erster Trennungsversuch nach 
Absprache mit der Pädagogin unternommen werden. Die Bezugsperson verabschiedet sich vom 
Kind, verlässt den Raum, bleibt aber in der Nähe (Speisesaal, Obergeschoße im Kindergarten), 
nicht vor der Tür stehen bleiben oder im Garderobenbereich aufhalten. 
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Es kann sein, dass Irritationen auftreten (weinen, protestieren, klammern, …), das ist ein 
natürliches Zeichen ihres Kindes, sie werden trotzdem den Raum verlassen. Lässt sich das Kind von 
der Fachkraft nicht trösten, wird die Bezugsperson von uns verständigt und zurück in den 
Gruppenraum geholt. Lässt sich das Kind beruhigen und trösten, wird die Trennung in den 
darauffolgenden Tagen ausgedehnt! 
 
Die Stabilisierungsphase 

Die Zeit der Trennungsphase wird jeden Tag verlängert. Das Kind nimmt selbstständig teil an 
Singkreis und Jause und wir versuchen es zu wickeln. Das Kind macht positive Erfahrungen mit 
Trennungen, indem die Bezugsperson immer wieder zurückkehrt.  
 
Die Abschlussphase 
Nimmt die Selbstständigkeit des Kindes zu und lässt sich von der Pädagogin trösten ist dies ein 
sichtbares Zeichen für das Ende der Eingewöhnungszeit. Nun ist es sinnvoller, dass die 
Bezugsperson nicht mehr in unmittelbarer Nähe des Gruppenraumes ist, aber in Rufbereitschaft 
bleibt. (telefonisch erreichbar)  
Jede Eingewöhnung verläuft unterschiedlich! Bitte vergleicht euch mit niemanden. So 
unterschiedlich wie jeder einzelne Mensch ist kann auch die Eingewöhnung sein! 

 

Die 10 goldenen Regeln meiner Eingewöhnung 

Liebe Mama! Lieber Papa! 

Du hilfst mir, wenn du mir zu Hause erzählst, was mich in der Krabbelgruppe erwartet. 

Es ist wichtig, dass du überzeugt davon bist, dass der Besuch der Krabbelgruppe gut für mich ist. 

Am Anfang beruhigt es mich, wenn ich weiß, dass du in dieser Zeit bei mir bleibst. – Setze dich 
bitte immer auf den gleichen Platz, damit ich dich finde, wenn ich dich brauche. 

Ich will selbst entscheiden wann, womit und mit wem ich spielen möchte. Ich brauche Zeit die 
Kinder und Erwachsenen zu beobachten und mich an die neue Umgebung zu gewöhnen. 

Sei ehrlich zu mir, wenn du den Raum oder das Gebäude verlässt. Eine klare Aussage ist besser, als 
in mir falsche Hoffnungen zu wecken. 

Verabschiede dich bitte kurz von mir, auch wenn ich weine. Ich werde ganz sicher getröstet. 

Wenn du beunruhigt bist, rufe doch einfach nach 15 Minuten an, wahrscheinlich spiele ich dann 
schon längst und es geht mir gut. 

Wenn es mir schlecht geht, ruft dich meine Pädagogin ganz sicher an.  

Es ist wichtig, dass ich regelmäßig in die Krabbelgruppe gehe, damit ich mich gut eingewöhnen 
kann. 

Wenn ich mich in der Krabbelgruppe wohl fühle und beim Abholen weiterspielen 
möchte, heißt das: Ich habe einen neuen Schritt in meinem Leben gemacht – aber 
keinen Schritt von dir weg. Ich habe dich genauso lieb wie vorher! 
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Wir bitten euch Folgendes an den ersten Tagen mitzubringen: 

o Dicke Socken statt Hausschuhe 

o Windel und Feuchttücher 

o Wechselkleidung 

o Persönliches Übergangs-Objekt: z.B. Schnuller, Windel, Kuscheltier oder Püppchen,…. 

o Gummistiefel, Gatschhose oder Skioveral - je nach Jahreszeit 

o € Beitrag für eine gemeinsame Jause - Bei Bedarf wird der Beitrag wieder eingesammelt. 

➢ 2 Tage Besuch: € 20,- 

➢ 3 Tage Besuch: € 30,- 

➢ 4 Tage Besuch: € 40,- 

➢ 5 Tage Besuch: € 50,- 

o 2 Taschentücherboxen 

o 8 Fotos in Passfotoformat vom Kind bitte mitbringen, wir verwenden sie für die 

Beschilderung der Laden, des Garderobenplatzes und für die Gestaltung des 

Geburtstagskalenders 

o 1 Foto vom Kind ca. 10x15cm 

bei Nachmittagsbetreuung: Kleine Bettwäsche: Polster und Decke mit Bezug 

Bitte alles mit Namen beschriften, um Verwechslungen zu vermeiden.  
 

 


